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Donnerstag, 13. Oktober 2005

Nachtrag
Verpuffung in einer Schultoilette

Dienstag, 11. Oktober 2005, 12.28 Uhr; Hirschbergstraße

Aus noch unbekannter Ursache kam es in der Damentoilette der Städt.

Berufsschule für Körperpflege zu einer folgenschweren Verpuffung.

Als der Rektor der Schule Rauch aus der Toilette bemerkte, löste er mit einem

Druckknopfmelder der Brandmeldeanlage den Alarm aus. Durch eine

Hausdurchsage veranlasste er anschließend die Räumung des Gebäudes,

welche auch reibungslos von statten ging.

Bei einem weiteren Rundgang durch das Gebäude vernahm er plötzlich einen

ohrenbetäubenden Explosionsknall. In der Toilette gelagerte gelagerte

Hygieneartikel und mit alkoholhaltigem Reinigungsmittel gefüllte Kanister waren

in Brand geraten.

Hierbei kam es zu der Verpuffung, in deren Verlauf die Kabinentüre sowie die

Eingangstüre zum Sanitärbereich aus den Angeln gerissen wurde.

Der Folgebrand war von der Feuerwehr mit einem C-Rohr rasch gelöscht.

Personen waren zu keinem Zeitpunkt in Gefahr, der Schulbetrieb kann in Kürze

wieder aufgenommen werden. Zur endgültigen Klärung der Brandursache wird

das Kommissariat 113 (Brandfahndung) die Ermittlungen aufnehmen.

Der Schaden durch die zerstörte Toilettenanlage sowie die Verrußung des Flurs

wird auf 50.000 € geschätzt.

(hör)


